
Gewährleistungsansprüche des Käufers beim Kauf (§§ 434 ff)

© sl 2001

Sachmangel (§ 434 I, II)
Identitätsaliud (Stückschuld)

Qualitätsaliud (Gattungsschuld)
/Mankolieferung (§ 434 III)

Nacherfüllung (§ 439) durch Beseitigung des Mangels
(Stückschuld/Gattungsschuld) oder Lieferung einer mangelfreien Sache 

(Gattungsschuld) bzw. der geschuldeten Sache/Menge (aliud/Mankolieferung)

dem Verk. möglich

Nacherfüllung §§ 
437 Nr,. 1, 439 
erfolgt

Fristsetzung durch Käufer, 
sofern nicht entbehrlich, § 440, 
281 II, 323 II

dem Verk. nicht möglich
(„qualitative Unmöglichkeit“)

Befreiung von der Pflicht zur 
mangelfreien Lieferung sowie von 
der Nacherfüllungspflicht; § 275 I

Rücktritt §§ 437 Nr. 2, 
326 V, 323, sofern kein 
unerheblicher Mangel 
vorliegt (§ 323 V 2)

Minderung §§ 437 
Nr. 2, 441, auch bei 
unerhebl. Mangel, § 
441 I 2

SE statt Lstg. § 437 
Nr. 3, 280, 283 bzw. 
§§ 437 Nr. 3, 311a II
Kein „großer“ SE bei 
unerhebl. Mangel 
(§§ 283 S. 2, 281 I 3 
bzw. §§ 311a II S. 2, 
281 I 3) 

Keine weiteren 
Gewährleistungsan
sprüche

Nacherfüllung §§ 437 Nr,. 1, 439 
erfolgt nicht fristgerecht

Rücktritt §§ 437 
Nr. 2, 440, 323, 
Anspr. auf 
Nacherf. erlischt

Minderung §§ 437 
Nr. 2, 441, Anspr. 
auf Nacherf. 
erlischt

SE statt Lstg.§§ 437 Nr. 3, 
440, 280, 281
Kein „großer“ SE bei 
unerhebl. Mangel (§ 281 I 
3); Anspr.auf Nacherf. 
erlischt gem. § 281 IV 

Fortbestehender 
Anspruch auf 
Nacherfüllung § 
439


